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Preußiſche Gefekfammlung 


Jahrgang 1915 Nr. 44. 
Inhalt: Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens bei 
der Erweiterung des Hochwaſſerprofils des Rheins bei Büderich, S. 145. — Erlaß des Staats- 


miniſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens bei dem Ausbau des 
in der Gemarkung Biſchmisheim im Landkreiſe Saarbrücken belegenen Niederwegs, S. 110. — 
Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Enteignungsverfahrens bei 
der Herſtellung der von der Aktiengeſellſchaft für Stickſtoffdünger in Knapſack geplanten Drahtſeil⸗ 
bahn, S. 146. — Bekanntmachung, betreffend die Ausdehnung des Knappſchafts⸗Kriegsgeſetzes 
vom 26. März 1915 auf Angehörige der öſterreichiſch-ungariſchen Monarchie, S. 147. — Bekannt; 
machung der nach dem Geſetze vom 10. April 1872 durch die Regierungsamtsblätter veröffentlichten 
landesherrlichen Erlaſſe, Urkunden uſw., S. 147. 


(Nr. 11463.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent- 
eignungsverfahrens bei der Erweiterung des Hochwaſſerprofils des Rheins 
bei Büderich. Vom 16. Oktober 1915. 


Au Grund des § 1 der Allerhöchſten Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Beſchäftigung 
von Kriegsgefangenen, vom 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) mit 
Nachträgen vom 27. März 1915 (Geſetzſamml. S. 57) und vom 25. September 
1915 (Gefegjamml. S. 141) wird beſtimmt, daß das vereinfachte Enteignungs⸗ 
verfahren nach den Vorſchriften der Allerhöchſten Verordnung bei dem von der 
Preußiſchen Waſſerbauverwaltung auszuführenden, durch Erlaß des Staats⸗ 
miniſteriums vom 8. Oktober d. J. mit dem Enteignungsrecht ausgeſtatteten 
Unternehmen der Erweiterung des Hochwaſſerprofils des Rheins bei Büderich 
ſtattfindet. 


Berlin, den 16. Oktober 1915. 
Das Staatsminiſterium. 


Delbrück. Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Frhr. v. Schorlemer. Lentze. v. Loebell. Helfferich. 
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Ausgegeben zu Berlin den 26. Oktober 1915. 
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(Nr. 11464.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent- 
eignungsverfahrens bei dem Ausbau des in der Gemarkung Biſchmisheim 
im Landkreiſe Saarbrücken belegenen Niederwegs. Vom 17. Oktober 1915. 


Auf Grund des § 1 der Königlichen Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Beſchäftigung 
von Kriegsgefangenen, vom 11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) mit 
Nachträgen vom 27. März 1915 (Geſetzſamml. S. 57) und 25. September 1915 
(Geſetzſamml. S. 141) wird beſtimmt, daß dieſes Verfahren bei der Enteignung 
der nach dem Beſchluſſe des Bezirksausſchuſſes zu Trier vom 29. Juli 1915 für 
den Ausbau des Niederwegs durch die Gemeinde Biſchmisheim, Landkreis Saar⸗ 
brücken, zu enteignenden Grundſtücke ſtattfindet. 


Berlin den 17. Oktober 1915. 


Das Staatsminiſterium. 


Delbrück. Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Frhr. v. Schorlemer. Lentze. v. Loebell. Helfferich. 


(Nr. 11465.) Erlaß des Staatsminiſteriums, betreffend Anwendung des vereinfachten Ent— 
eignungsverfahrens bei der Herſtellung der von der Aktiengeſellſchaft für 
Stickſtoffdünger in Knapſack geplanten Drahtſeilbahn. Vom 20. Oktober 1915. 


Aug Grund des § 1 der Königlichen Verordnung, betreffend ein vereinfachtes 
Enteignungsverfahren zur Beſchaffung von Arbeitsgelegenheit und zur Be— 

11. September 1914 (Geſetzſamml. S. 159) 
ſchäftigung von Kriegsgefangenen, vom 27. März 1915 (Geſetzſamml. S. 57) 

25. September 1915 (Geſetzſamml. S. 141) 
wird beſtimmt, daß dieſes Verfahren bei dem von der Aktiengeſellſchaft für 
Stickſtoffdünger in Knapſack, Bezirk Cöln, geplanten, durch Staatsminiſterial⸗ 
erlaß vom 12. Oktober d. J. mit dem Enteignungsrecht ausgeſtatteten Unter⸗ 
nehmen zur Herſtellung einer für die Beförderung von Abfallprodukten be⸗ 
ſtimmten Drahtſeilbahn ſtattfindet. 


Berlin, den 20. Oktober 1915. 


Das Staatsminiſterium. 


Delbrück. Beſeler. v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. 
Frhr. v. Schorlemer. Lentze. v. Loebell. Helfferich. 


== 841: — 


(Nr. 11466.) Bekanntmachung, betreffend die Ausdehnung des Knappſchafts⸗Kriegsgeſetzes 
vom 26. März 1915 auf Angehörige der öſterreichiſch-ungariſchen Monarchie. 
Vom 23. Oktober 1915. 


Auf Grund des § 10 Abſ. 2 des Knappſchafts⸗Kriegsgeſetzes vom 26. März 
1915 GGeſetzzamml. 1915 S. 61) beſtimme ich hierdurch: 

Die Vorſchriften des Knappſchafts⸗Kriegsgeſetzes vom 26. März 1915 
Geſetzſamml. 1915 S. 61) gelten auch für die Angehörigen der öſterreichiſch— 
ungariſchen Monarchie und für die dieſer Monarchie unmittelbar oder mittelbar 
geleiſteten Kriegs-, Sanitäts⸗ oder ähnlichen Dienſte mit der Maßgabe, daß die 
Vorſchriften des § 11 des genannten Geſetzes über die rückwirkende Kraft auch 
für dieſe Bekanntmachung gelten. 


Berlin, den 23. Oktober 1915. 


Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 
Sy dow. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find 
bekannt gemacht: 


1. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
9. Mai 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die 
Stadtgemeinde Königsberg i. Pr zur Erwerbung von Grundflächen des 
Südfrontgeländes, das durch Aufhöhung für eine künftige Stadt⸗ 
erweiterung hergerichtet werden ſoll, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung in Königsberg Nr. 40 S. 603, ausgegeben am 2. Oktober 1915; 

2. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
(Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
23. Mai 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die 
Königliche Heeresverwaltung zur Erweiterung der zur Geſchoßfabrik in 
Siegburg gehörigen Anlagen, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
in Cöln Nr. 23 S. 177, ausgegeben am 5. Juni 1915; 

3. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminifleriums vom 
20. September 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an 
den Reichs⸗(Militär⸗) Fiskus für die Anlage einer weiteren vom Anſchluß⸗ 

bahnhofe Ruhleben nach der Geſchoßfabrik in Spandau führenden An⸗ 
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ſchlußbahn ſowie für die Ausführung von Kriegsbauten in der Artillerie⸗ 
werkſtatt Spandau, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung in Pots⸗ 
dam und der Stadt Berlin Nr. 41 S. 521, ausgegeben am 9. Ok⸗ 
tober 1915; 

4. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
(Geſetzſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
22. September 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts 
an die Elektrowerke Aktiengeſellſchaft in Berlin zur Errichtung einer An⸗ 
ſiedlung für Arbeiter und Angeſtellte in den Gemarkungen Zſchornewitz 
und Golpa im Kreiſe Bitterfeld, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
in Merſeburg Nr. 40 S. 290, ausgegeben am 2. Oktober 1915, 

5. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 
(Gefegfamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 
25. September 1915, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an 
den Reichs⸗ (Militär) Fiskus zur Ausführung von Kriegsbauten in der 
Geſchoßfabrik in Spandau, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
in Potsdam und der Stadt Berlin Sonderausgabe S. 527, ausgegeben 
am 13. Oktober 1915. f 
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